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Bevölkerung zu den Yerbauungs- und Aufforstungsarbeiten in hohem
Masse gewachsen, wie auch die Erkenntniss der Wichtigkeit der

Schutzwaldungen für das Hochgebirge.
Der Ausführung der noch übrigen Lawinenverbauungen steht

seitens der Bevölkerung kein Hinderniss mehr entgegen, im Gegen-
theil wird letztere energisch Hand an's Werk legen, so dass wir in
kurzer Zeit, soweit menschenmöglich, einen Sieg über diese elemen-

tare Gewalt zu erkämpfen hoffen.

Berichtigung. Wir bitten unsere Leser unseren Bericht über
die Forstschule auf Seite 189 und 190 des IV. Heftes unserer Zeit-
schrift dahin zu ergänzen, dass Herr /Vo/cssor Dr. DwAfer im Winter-
semester 1888/89 auch an der Stollvertretung des sei. Herrn Kopp
durch Vorträge über Forstschutz Theil genommen hat und dass er

im laufenden Wintersemester neben den im Programm angekündigten
Fächern im III. Kurs auch Vorlesungen über Oekonomik des Wald-
baues in 2 und Hebungen in der forstlichen Versuchsanstalt in 4

wöchentlichen Stunden hält. Die letzteren wird er auch im Sommer-

semester fortsetzen.

Personalnachrichten.

An die Stelle des zum Professor am Polytechnikum gewählten
Herrn Bowryeo/s wurde Herr Comte «cm Sewteer

zum FV&sO'mf«rromtessromm/: F7. OrAe ernannt.
Forestier d'arrondissement CA«rtes Ber/AofeA in Morges wurde

in das Arrondissement III, Lausanne und AYoreMtew P/gme/ bisheriger
Inhaber des Letzteren in gleicher Eigenschaft in das Arrondissement

V, Lossow«//, das früher /irrte o/ei inne hatte, versetzt.
Zum Assistenten der Centraianstalt für das forstliche Versuchs-

wesen mit naturwissenschaftlicher Bildung wurde vom Bundesrath
Herr >4?7/mr ZseAo/tee aus dem Kanton Aargau, bisher Assistent für
Botanik am Polytechnikum, gewählt.

Den Forstkandidaten.-

-Ha^er, Cc/warc/ row rl//ste'/tew, <S7. Ga/te»,

ScAw/tf, Ehhcarc/ «ow Ftem.s, GramA/mc/ew und

AToAe//, Mterwer «ow TfarAacA, S'A Ga/te«
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hat das schweizerische Departement für Industrie und Landwirthschaft
nach wohlbestandener Prüfung das Zeugniss wissenschaftlicher und

praktischer Befähigung zur Bekleidung höherer Forststellen im eidge-
nössischen Forstgebiet ertheilt.

Biicheranzeigen.

DeMcfe/rt, /i, Dr., Zoo/oywe/ie fFawrfla/efo, Blatt 78, Eckstein, Forst-
schädliche Käfer. Mit Erklärung der Abbildungen. Kassel, Theodor
Fischer. Preis roh 3 Mk., auf Leinen mit Stäben 6 Mk.

Das Heft 78 der zoologischen "Wandtafeln, aus vier grossen Bogen
bestehend, enthält die in ungewöhnlicher Weise vergrösserten Abbildungen
von Hylesinus piniperda, 9 Fig. (beinlose Larve, Kopf der Larve, Mutter- und
Larvengänge, Puppe, Imago, Thoraxbein, Fühler, ausgehöhlter Kiefernzweig und
Schema des Mutter- und Larvenganges), Bostrichus typographus, 3 Fig. (Käfen
Flügelabsturz und Mutter und Larvengänge, Gänge von B.pusillus und H. minor,
sodann Bostrichus laricis), Eccoptogaster scolitus und Clerus formicarius.

Die Figuren sind gut gezeichnet und die Farben sorgfältig aber uicht ganz
naturgetreu aufgetragen. — Die Tafeln sind zum Aufhängen in den Schul-
zimmern bestimmt.

//ess, ÄfcÄaral. wwtf il/e/Äo/o/o^i'e tier Fors^/ssewscAa/i!.
Zweiter Theil. Die forstliche Produktionslehre, 2. Lieferung. Forst-
émw/swMt; met. ForstteeAwo/o^/e. Mit 10 in den Text gedruckten
Holzschnitten. München 1890. L. H. Beck'sche Verlagsbuch-
handlung, 17M Seiten, klein Oktav.

Von der Encyklopädie und Methodologie des Dr. Hess sind bis jetzt er-
schienen: die Forstwissenschaft im Allgemeinen 1885,, die forstliche Produk-
tion8lehre, 1. Lieferung, Waldbau und Forstschutz, 1888, und 2. Lieferung,
Forstbenutznng und Forsttechnologie 1890. Im nächsten Jahr soll der dritte
(Schluss) Theil, die forstliche Betriebslehre, erscheinen. Vom Erscheinen
des ersten Theils und der ersten Lieferung des zweiten Theils haben wir
unseren Lesern Kenntniss gegeben, die eben erschienene 2. Lieferung des

zweiten Theils behandelt den Stoff unter den Haupttiteln : Eigenschaften und
Verwendung des Holzes, Ernte des Holzes und der Nebenprodukte, Transport
des Holzes, Verwerthung des Holzes und der Nebenprodukte und Veredlung
des Holzes und der Nebenprodukte.

Die Encyklopädie soll ein Lehrbuch für die akademische Jugend sein,
es ist daher auch die dritte Lieferung reichlich mit Literaturnachweisungen
versehen und so gehalten, dass dem Docenten Gelegenheit bleibt, den Inhalt
des Leitfaden zu ergänzen und zu erweitern, dieselbe passt daher besser für
Studirende, denen sie sehr zu empfehlen ist, als für Praktiker. Den gründ-
liehen Theoretiker erkennt man am Inhalt des Buches leicht, dagegen kom-
men in rein praktischer Richtung einzelne Bemerkungen vor, welche sich der
vollen Zustimmung der ausübenden Förster kaum erfreuen werden.
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